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See the notice on TED website

41691-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Mammografie-Ausrüstung – Mammographie Geräte
OJ S 15/2024 22/01/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Sana Einkauf & Logistik GmbH
E-Mail: Ausschreibungen@sana.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Mammographie Geräte
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die Vergabe von Fertigungs-, Montage-
, Inbetriebnahme- und Wartungsleistungen für ein an die spezifischen Belange und 
Rahmenbedingungen der Sana Kliniken Lichtenberg GmbH und des Sana Krankenhauses 
Templin angepassten Mammographiesysteme. Bei den zu vergebenden Anlagen handelt es 
sich um eine Ersatzbeschaffung/Neubeschaffung für zwei/ein Mammographiesysteme welche 
1:1/neu ausgetauscht/eingebaut werden sollen. Vom Auftragnehmer sind insbesondere 
folgende Leistungen zu erbringen: Erstellung, Lieferung, Einbringung, Installation inkl. 
erforderlicher technischer und rechtlicher Prüfungen und Abnahmen zweier/einer 
Mammographieanlagen für die Durchführung diagnostischer Mammographien
/Untersuchungen und von Interventionen der Mamma. • Lieferung und Anschluss der 
notwendigen Gerätekomponenten • Demontage und Abtransport der Altgeräte • 
Wartungsleistungen für Anlagenkomponenten für einen Zeitraum von 10 Jahren.
Kennung des Verfahrens: b04ab917-7e0e-4272-b792-f1d83ee7ff13
Interne Kennung: 2023006002
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33111650 Mammografie-Ausrüstung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Lichtenberg/Templin
Postleitzahl: 10365
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/41691-2024
mailto:Ausschreibungen@sana.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Hinweis: Die Erklärungen unter Ziffer I „Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen“ sind vom Bieter und sofern zutreffend vom Nachunternehmer ohne 
bzw. mit Eignungsleihe und von jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft mit dem Angebot 
einzureichen. Angabe über Ausschlussgründe Alle Eignungskriterien, die die 
Mindestanforderungen nicht erfüllen, führen zum Ausschluss des Bieters vom Verfahren. Die 
Erklärungen unter Ziffer I „Nichtvorliegen von Ausschlussgründen“ sind vom Bieter und sofern 
zutreffend vom Nachunternehmer ohne bzw. mit Eignungsleihe und von jedem Mitglied einer 
Bietergemeinschaft mit dem Angebot einzureichen. Erklärung, dass für die Unternehmen 
keine Ausschlussgründe vorliegen, die die Zuverlässigkeit in Frage stellen. Erklärung, dass in 
den letzten zwei Jahren nicht • gemäß § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder • gemäß § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz 
oder • gemäß § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei 
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr 
als 2.500 Euro belegt wurden. Das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen ist eine 
Mindestanforderung. Erfüllt der Bewerber die Mindestanforderungen nicht, erfolgt ein 
Ausschluss vom Verfahren. Nach § 6 Abs. 1 WRegG ist ein öffentlicher Auftraggeber nach § 
99 GWB vor der Erteilung eines Zuschlags mit einem geschätzten Auftragswert ab 30.000 
Euro ohne Umsatzsteuer verpflichtet, beim Bundeskartellamt (Registerbehörde) das 
Wettbewerbsregister zu demjenigen Bieterunternehmen abzufragen, das den Auftrag erhalten 
soll. Angaben zu zwingenden Ausschlussgründen nach § 123 GWB Ein Verhalten einer 
rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn sie für dieses 
Unternehmen bei der Führung der Geschäfte selbst verantwortlich gehandelt hat oder ein 
Aufsichts- oder Organisationsverschulden gemäß § 130 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten (OWiG) einer Person im Hinblick auf das Verhalten einer anderen für 
das Unternehmen handelnden, rechtskräftig verurteilten Person vorliegt. Das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen nach § 123 GWB ist eine Mindestanforderung. Erfüllt der Bewerber 
die Mindestanforderungen nicht, erfolgt ein Ausschluss vom Verfahren. Angaben zu 
fakultativen Ausschlussgründen nach § 124 GWB Ein Verhalten einer rechtskräftig verurteilten 
Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn sie für dieses Unternehmen bei der 
Führung der Geschäfte selbst verantwortlich gehandelt hat oder ein Aufsichts- oder 
Organisationsverschulden gemäß § 130 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) 
einer Person im Hinblick auf das Verhalten einer anderen für das Unternehmen handelnden, 
rechtskräftig verurteilten Person vorliegt. Das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 
124 GWB ist eine Mindestanforderung. Erfüllt der Bewerber die Mindestanforderungen nicht, 
erfolgt ein Ausschluss vom Verfahren. Angaben zu Maßnahmen zur Selbstreinigung (sofern 
zutreffend) Erklärung, dass ein Ausschlussgrund nach § 123 oder § 124 GWB vorliegt und die 
erforderlichen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 GWB vorgenommen wurden. 
Sofern zutreffend, sind die Maßnahmen zur Selbstreinigung eine Mindestanforderung. Erfüllt 
der Bewerber die Mindestanforderungen nicht, erfolgt ein Ausschluss vom Verfahren. Die 
durchgeführten Selbstreinigungsmaßnahmen sind auf gesonderter Anlage zu erläutern (ggf. 
unter Beifügung entsprechender Nachweise) und diese Unterlagen mit dem Teilnahmeantrag 
und sofern kein Teilnahmewettbewerb erfolgt mit dem Angebot vorzulegen. Angaben zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben, Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung Erklärung, 
dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, 
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ordnungsgemäß erfüllt werden. Die Erfüllung der oben genannten Verpflichtung ist eine 
Mindestanforderung. Erfüllt der Bewerber die Mindestanforderungen nicht, erfolgt ein 
Ausschluss vom Verfahren. Falls das Angebot/ der Teilnahmeantrag in die engere Wahl 
kommt, wird eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse (soweit der 
Betrieb beitragspflichtig ist), eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen (soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt) 
vorlegen. Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation Erklärung, dass ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt 
noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich 
das Unternehmen nicht in Liquidation befindet. Oder: Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig 
bestätigt, auf Verlangen wird dieser vorgelegt. Die Erfüllung der oben genannten Erklärung ist 
eine Mindestanforderung. Erfüllt der Bewerber die Mindestanforderungen nicht, erfolgt ein 
Ausschluss vom Verfahren. Falls der Teilnahmeantrag/ das Angebot in die engere Wahl 
kommt, wird auf gesondertes Verlangen zur Bestätigung der Erklärung die entsprechende 
Bescheinigung vorlegen. Angaben zum Wettbewerbsregister Erklärung, dass für mein/unser 
Unternehmen keine Eintragungen im Wettbewerbsregister des Bundeskartellamtes 
(Registerbehörde) vorliegen. und sofern zutreffend: Verpflichtung, die vorstehende Erklärung 
auch von uns beauftragten Nach-und Verleihunternehmen zu fordern und auf Verlangen bei 
der Vergabestelle vorzulegen. Falls der Teilnahmeantrag/ das Angebot in die engere Wahl 
kommt, wird auf gesondertes Verlangen zur Bestätigung der Erklärung die entsprechende 
Bescheinigung vorlegen. Zum Nachweis der Eignung sind mit dem Angebot zusätzlich 
folgende Erklärung als Mindestanforderung einzureichen: • Erklärung Tarif- und Mindestlohn 
(Mindestanforderung) • Erklärung Antikorruption (Mindestanforderung) • Erklärung Russland-
Sanktion (Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 
vom 8. April 2022 (Mindestanforderung)

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 Sana Klinikum Berlin-Lichtenberg GmbH
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die Vergabe von Fertigungs-, Montage-
, Inbetriebnahme- und Wartungsleistungen für ein an die spezifischen Belange und 
Rahmenbedingungen der Sana Kliniken Lichtenberg GmbH angepassten 
Mammographiesysteme. Bei den zu vergebenden Anlagen handelt es sich um eine 
Ersatzbeschaffung für zwei Mammographiesysteme welche 1:1 ausgetauscht werden sollen. 
Vom Auftragnehmer sind insbesondere folgende Leistungen zu erbringen: Erstellung, 
Lieferung, Einbringung, Installation inkl. erforderlicher technischer und rechtlicher Prüfungen 
und Abnahmen zweier Mammographieanlagen für die Durchführung diagnostischer 
Mammographien und von interventionen der Mamma. Lieferung und Anschluss der 
notwendigen Gerätekomponenten Demontage und Abtransport der Altgeräte 
Wartungsleistungen für Anlagenkomponenten für einen Zeit-raum von 10 Jahren.
Interne Kennung: 71d96a8b-75a2-4dbb-8c70-0b8cf775e6f7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33111650 Mammografie-Ausrüstung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Mit Ende der Laufzeit verlängert sich der Vertrag um 12 Monate 
soweit er nicht von einer der Parteien mit einer Frist von drei Monaten zum Jahresende 
gekündigt wird.
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Allgemeine Hinweise Der Auftrag wird an ein fachkundiges und 
leistungsfähiges (geeignetes) Unternehmen (Bieter bzw. Bietergemeinschaft) vergeben. 
Unternehmen haben als Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem 
Angebot - entweder die in der Auftragsbekanntmachung oder der Aufforderung zur 
Interessensbestätigung angegebenen Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und sonstige Nachweise) - oder eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (EEE) als vorläufigen Nachweis - oder einen Eintrag in die Liste des Amtlichen 
Verzeichnisses präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(AVPQ) vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind Eigenerklärungen (auch 
die der benannten anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Das Angebot wird ausgeschlossen, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb der 
gesetzten Frist vorgelegt werden. Hinweise zur Eignung von Unterauftragnehmern/ 
Eignungsverleihern Falls Leistungen nicht vom Auftragnehmer selbst, sondern von Dritten 
(sog. Nachunternehmer oder Subunternehmer) ausgeführt werden sollen: Erklärung zum 
Einsatz von Nachunternehmern im Dokument „Verzeichnis Leistungen/Kapazitäten anderer 
Unternehmen“ mit dem Teilnahmeantrag, „Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers“ 
mit dem Teilnahmeantrag oder auf gesondertes Verlangen. Beruft sich ein Bieter zum 
Nachweis seiner Eignung (wirtschaftliche und finanzielle sowie technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit) auf die Kapazitäten anderer Unternehmen (sog. Eignungsleihe), so ist 
nachzuweisen, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung 
stehen (für die technische und berufliche Leistungsfähigkeit muss der Eignungsleihende 
Nachunternehmer sein, nimmt der Bieter für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese 
gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der 
„Verpflichtungserklärung“ abzugeben) Der/die Unterauftragnehmer müssen ihre Eignung 
entsprechend den Eigenerklärungen zur Eignung inklusive Anlagen darlegen. Wichtiger 
Hinweis der Vergabestelle: Sollte die Angabe personenbezogener Daten gefordert werden, ist 
zu beachten, dass personenbezogene Daten (insbesondere Ansprechpartner eines 
Auftraggebers mit Namen und Kontaktdaten) nur dann angegeben werden dürfen, wenn die 
betroffene Person zuvor in die Weitergabe seiner personenbezogenen Daten an die 
Vergabestelle wirksam gemäß Art. 4 Nr. 11 und Art. 7 DSGVO eingewilligt hat. Die 
Vergabestelle behält sich vor, die wirksame Erteilung dieser Einwilligung zu prüfen. Im 
Übrigen wird auf Ziffer 13 der Bewerbungsbedingungen verwiesen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hinweis: Die Erklärungen unter Ziffer II „Befähigung 
und Erlaubnis zur Berufsausübung“ sind vom Bewerber und sofern zutreffend vom 
Nachunternehmer ohne bzw. mit Eignungsleihe und von jedem Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft mit dem Angebot einzureichen. Eintragung in das Berufs-
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/Handelsregister Ihres Sitzes oder Wohnsitzes Erklärung über einen Eintrag in einem Berufs-
/Handelsregister mit Angabe der Registernummer und des Amtsgerichts. oder: Eine Pflicht zu 
Eintragung im Berufs-/Handelsregister besteht nicht, es kann aber auf andere Weise die 
erlaubte Berufsausübung nachgewiesen werden. Falls der Teilnahmeantrag/ das Angebot in 
die engere Wahl kommt, wird zur Bestätigung eine Erklärung auf gesondertes Verlangen 
vorgelegt: Gewerbeanmeldung, Berufs-/Handelsregisterauszug, Eintragung in der 
Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer oder anderweitige sonstige 
Nachweise. Der Nachweis muss aktuell sein, d.h. im Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist 
höchstens 90 Kalendertage seit dem Ausstellungsdatum erstellt Angaben zur Mitgliedschaft 
bei der Berufsgenossenschaft Erklärung über Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft Falls 
der Teilnahmeantrag/ das Angebot in die engere Wahl kommt, wird eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen 
Versicherungsträgers vorlegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: III. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Erklärung zum Nettojahresgesamtumsatz, einschließlich eines bestimmten Nettojahresumsatz 
in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. 
Gefordert ist die Angabe des Jahresgesamtumsatzes netto in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren sowie die Angabe des Jahresumsatzes netto als 
Mindestanforderung bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre zu dem mit 
dem Auftragsgegenstand vergleichbar erbrachten Leistungen („in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags“) Mindestanforderung an den Nettojahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags: Der kumulierte Nettojahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags muss in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren zusammen („kumulierter Wert“) bei Los 1 
360.000,00 Euro netto und bei Los 2 180.000,00 Euro netto betragen haben. Die Erfüllung der 
Vorgaben zum Nettojahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags ist eine 
Mindestanforderung. Der vom Bieter angegebene „kumulierte Wert“ ist die Grundlage für die 
Bewertung des Umsatzes. Im Falle einer deutlichen negativen Umsatzentwicklung behält sich 
die Vergabestelle eine gesonderte Überprüfung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit vor. 
Eine fortgesetzte negative Entwicklung oben genannter Kennzahlen, welche nicht auf Grund 
unternehmerischer oder struktureller Randbedingungen plausibilisiert werden kann, wird als 
mangelnde wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit des Bieters angesehen. Falls der 
Teilnahmeantrag/ das Angebot in die engere Wahl kommt, wird eine Betätigung eines 
vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse 
oder entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen auf gesondertes Verlangen 
vorgelegt. Hinweis: Die Erklärung zum Nettojahresgesamtumsatz sowie zum 
Nettojahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren ist vom Bewerber und sofern zutreffend vom Nachunternehmer mit 
Eignungsleihe und von der Bewerbergemeinschaft insgesamt mit dem Angebot einzureichen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: IV. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
Angaben geeigneter Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und Dienstleistungen der in 
den letzten höchstens drei Jahren erbrachten wesentlichen Leistungen Mit der Abgabe eines 
Angebots wird erklärt, dass in den letzten drei Geschäftsjahren Leistungen erbracht wurden, 
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die mit der zu vergebenden Leistung (in Art und Umfang) vergleichbar sind. 
Mindestanforderungen: o Es müssen mindestens drei nach Art und Umfang vergleichbare 
Referenzen eingereicht werden. o Mindestens ein Referenzgeber weist als 
Schwerpunktversorgereine Bettenanzahl von mehr als 500 Betten vor. o Als in den letzten drei 
Jahren erbracht gelten Leistungen, die in diesem Zeitraum beendet, durchgeführt oder 
begonnen wurden. Sofern innerhalb der letzten drei Jahre mit der Leistung begonnen wurde, 
muss zumindest die Hälfte der Leistungen zum Zeitpunkt der Einreichung dieser Erklärung 
erbracht worden sein. Für jede wertungsfähige Referenz sind in dem Dokument „Erklärung 
Referenzen“ folgende Angaben zu machen: • Name des Referenzgebers mit Adresse • 
Ansprechpartner beim Referenzgeber mit Telefonnummer • Art des Referenzgebers: 
öffentlicher oder privater Auftraggeber • Bettenanzahl der Referenzeinrichtung • Zeitraum der 
erbrachten Leistungen • Auftragswert des Referenzauftrags in EUR netto • Beteiligungsform 
des Bieters am Referenzprojekt • Kurzbeschreibung des Projekts • Darstellung der 
Vergleichbarkeit zum Projekt der Vergabestelle Die Vorlage von drei 
Unternehmensreferenzen, die die oben genannten Anforderungen erfüllen, ist eine 
Mindestanforderung. Kann der Bewerber keine drei Referenzen angeben, die die oben 
genannten Anforderungen erfüllen, erfolgt ein Ausschluss vom Verfahren. Falls der 
Teilnahmeantrag/das Angebot in die engere Wahl kommt, behält sich der Auftraggeber eine 
Überprüfung der Referenzen beim jeweiligen Vertragspartner/Ansprechpartner vor. Angaben, 
die einer Nachprüfung nicht standhalten, führen zum Ausschluss des Angebots. Angaben
/Nachweise zur Qualitätssicherung Erklärung, dass das Unternehmen gem. DIN EN ISO 
13485 und ISO 9001 (oder gleichwertig) zertifiziert ist. Ebenso verfügen alle in die tatsächliche 
Auftragsbearbeitung einbezogene Unternehmen (d.h. alle Mitglieder einer Bietergemeinschaft 
und sämtliche Nachunternehmer) über diese aktuellen Zertifizierungen. Ein entsprechender 
Nachweis der Zertifizierungen ist dem Angebot beigefügt. Der Nachweis der oben genannten 
Zertifizierungen ist eine Mindestanforderung. Die Vorlage einer Kopie ist ausreichend. 
Erklärung, aus der die jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens (eigene Beschäftigte, 
Vollzeitäquivalent)) insgesamt in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren ersichtlich 
ist. Gefordert ist die Angabe der Mitarbeiterzahlen in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren beschäftigte Mitarbeiter gesamt. Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot 
in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir auf gesondertes Verlangen entsprechende 
Nachweise einreichen. Hinweis: Die Erklärung zu den Beschäftigtenzahlen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren ist vom Bewerber und sofern zutreffend vom 
Nachunternehmer mit Eignungsleihe und von der Bewerbergemeinschaft insgesamt mit dem 
Angebot einzureichen. Angaben/Nachweise Datenschutz Ich/ Wir bestätige(n) hiermit, die 
Inhalte der nachfolgenden Datenschutzdokumentente im Auftragsfall anzuerkennen und willige
(n) ein, dass die Datenschutzdokumente im Auftragsfall Vertragsbestandteil werden: • 
Erklärung zum Datenschutz. • Vereinbarung Auftragsverarbeitung. Die Anerkennung der 
vorgenannten Vereinbarungen ist eine Mindestanforderung. Erfüllt der Bewerber die 
Mindestanforderungen nicht, erfolgt ein Ausschluss vom Verfahren. Es ist bekannt, dass die 
jeweils genannten Bestätigungen oder Nachweise auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden müssen und die Bewerbung/ das 
Angebot ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb der gesetzten 
Frist vorgelegt werden
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis



41691-2024 Page 7/14

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 55
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Beschreibung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external
/subproject/3bee915d-c6dd-4f1e-8454-dd0acae4c1b7/awardcriteria
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/01/2024 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 24/01/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 67 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Weitere Angaben Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 1) Etwaige 

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/3bee915d-c6dd-4f1e-8454-dd0acae4c1b7/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/3bee915d-c6dd-4f1e-8454-dd0acae4c1b7/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248
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Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 
Tagen nach Kenntnisnahme rügen, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Angebote gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen, 4). Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Sana 
Einkauf & Logistik GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 Sana Krankenhaus Templin
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die Vergabe von Fertigungs-, Montage-
, Inbetriebnahme- und Wartungsleistungen für ein an die spezifischen Belange und 
Rahmenbedingungen des Sana Krankenhauses Templin angepassten 
Mammographiesystems. Bei der zu vergebenden Anlage handelt es sich um eine 
Neubeschaffung für ein Mammographiesystem welches neu eingebaut werden soll. Vom 
Auftragnehmer sind insbesondere folgende Leistungen zu erbringen: Erstellung, Lieferung, 
Einbringung, Installation inkl. erforderlicher technischer und rechtlicher Prüfungen und 
Abnahmen einer Mammographieanlage für die Durchführung diagnostischer Untersuchungen. 
Lieferung und Anschluss der notwendigen Gerätekomponenten Demontage und Abtransport 
der Altgeräte Wartungsleistungen für Anlagenkomponenten für einen Zeit-raum von 10 Jahren.
Interne Kennung: 456e195a-9605-479e-896b-d6d6ebc01b00

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33111650 Mammografie-Ausrüstung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Mit Ende der Laufzeit verlängert sich der Vertrag um 12 Monate 
soweit er nicht von einer der Parteien mit einer Frist von drei Monaten zum Jahresende 
gekündigt wird.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Allgemeine Hinweise Der Auftrag wird an ein fachkundiges und 
leistungsfähiges (geeignetes) Unternehmen (Bieter bzw. Bietergemeinschaft) vergeben. 
Unternehmen haben als Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem 
Angebot - entweder die in der Auftragsbekanntmachung oder der Aufforderung zur 
Interessensbestätigung angegebenen Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und sonstige Nachweise) - oder eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (EEE) als vorläufigen Nachweis - oder einen Eintrag in die Liste des Amtlichen 
Verzeichnisses präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(AVPQ) vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind Eigenerklärungen (auch 
die der benannten anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 
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deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Das Angebot wird ausgeschlossen, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb der 
gesetzten Frist vorgelegt werden. Hinweise zur Eignung von Unterauftragnehmern/ 
Eignungsverleihern Falls Leistungen nicht vom Auftragnehmer selbst, sondern von Dritten 
(sog. Nachunternehmer oder Subunternehmer) ausgeführt werden sollen: Erklärung zum 
Einsatz von Nachunternehmern im Dokument „Verzeichnis Leistungen/Kapazitäten anderer 
Unternehmen“ mit dem Teilnahmeantrag, „Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers“ 
mit dem Teilnahmeantrag oder auf gesondertes Verlangen. Beruft sich ein Bieter zum 
Nachweis seiner Eignung (wirtschaftliche und finanzielle sowie technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit) auf die Kapazitäten anderer Unternehmen (sog. Eignungsleihe), so ist 
nachzuweisen, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung 
stehen (für die technische und berufliche Leistungsfähigkeit muss der Eignungsleihende 
Nachunternehmer sein, nimmt der Bieter für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese 
gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der 
„Verpflichtungserklärung“ abzugeben) Der/die Unterauftragnehmer müssen ihre Eignung 
entsprechend den Eigenerklärungen zur Eignung inklusive Anlagen darlegen. Wichtiger 
Hinweis der Vergabestelle: Sollte die Angabe personenbezogener Daten gefordert werden, ist 
zu beachten, dass personenbezogene Daten (insbesondere Ansprechpartner eines 
Auftraggebers mit Namen und Kontaktdaten) nur dann angegeben werden dürfen, wenn die 
betroffene Person zuvor in die Weitergabe seiner personenbezogenen Daten an die 
Vergabestelle wirksam gemäß Art. 4 Nr. 11 und Art. 7 DSGVO eingewilligt hat. Die 
Vergabestelle behält sich vor, die wirksame Erteilung dieser Einwilligung zu prüfen. Im 
Übrigen wird auf Ziffer 13 der Bewerbungsbedingungen verwiesen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Hinweis: Die Erklärungen unter Ziffer II „Befähigung 
und Erlaubnis zur Berufsausübung“ sind vom Bewerber und sofern zutreffend vom 
Nachunternehmer ohne bzw. mit Eignungsleihe und von jedem Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft mit dem Angebot einzureichen. Eintragung in das Berufs-
/Handelsregister Ihres Sitzes oder Wohnsitzes Erklärung über einen Eintrag in einem Berufs-
/Handelsregister mit Angabe der Registernummer und des Amtsgerichts. oder: Eine Pflicht zu 
Eintragung im Berufs-/Handelsregister besteht nicht, es kann aber auf andere Weise die 
erlaubte Berufsausübung nachgewiesen werden. Falls der Teilnahmeantrag/ das Angebot in 
die engere Wahl kommt, wird zur Bestätigung eine Erklärung auf gesondertes Verlangen 
vorgelegt: Gewerbeanmeldung, Berufs-/Handelsregisterauszug, Eintragung in der 
Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer oder anderweitige sonstige 
Nachweise. Der Nachweis muss aktuell sein, d.h. im Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist 
höchstens 90 Kalendertage seit dem Ausstellungsdatum erstellt Angaben zur Mitgliedschaft 
bei der Berufsgenossenschaft Erklärung über Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft Falls 
der Teilnahmeantrag/ das Angebot in die engere Wahl kommt, wird eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen 
Versicherungsträgers vorlegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
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Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: III. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Erklärung zum Nettojahresgesamtumsatz, einschließlich eines bestimmten Nettojahresumsatz 
in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. 
Gefordert ist die Angabe des Jahresgesamtumsatzes netto in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren sowie die Angabe des Jahresumsatzes netto als 
Mindestanforderung bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre zu dem mit 
dem Auftragsgegenstand vergleichbar erbrachten Leistungen („in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags“) Mindestanforderung an den Nettojahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags: Der kumulierte Nettojahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags muss in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren zusammen („kumulierter Wert“) bei Los 1 
360.000,00 Euro netto und bei Los 2 180.000,00 Euro netto betragen haben. Die Erfüllung der 
Vorgaben zum Nettojahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags ist eine 
Mindestanforderung. Der vom Bieter angegebene „kumulierte Wert“ ist die Grundlage für die 
Bewertung des Umsatzes. Im Falle einer deutlichen negativen Umsatzentwicklung behält sich 
die Vergabestelle eine gesonderte Überprüfung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit vor. 
Eine fortgesetzte negative Entwicklung oben genannter Kennzahlen, welche nicht auf Grund 
unternehmerischer oder struktureller Randbedingungen plausibilisiert werden kann, wird als 
mangelnde wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit des Bieters angesehen. Falls der 
Teilnahmeantrag/ das Angebot in die engere Wahl kommt, wird eine Betätigung eines 
vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse 
oder entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen auf gesondertes Verlangen 
vorgelegt. Hinweis: Die Erklärung zum Nettojahresgesamtumsatz sowie zum 
Nettojahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren ist vom Bewerber und sofern zutreffend vom Nachunternehmer mit 
Eignungsleihe und von der Bewerbergemeinschaft insgesamt mit dem Angebot einzureichen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: IV. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
Angaben geeigneter Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und Dienstleistungen der in 
den letzten höchstens drei Jahren erbrachten wesentlichen Leistungen Mit der Abgabe eines 
Angebots wird erklärt, dass in den letzten drei Geschäftsjahren Leistungen erbracht wurden, 
die mit der zu vergebenden Leistung (in Art und Umfang) vergleichbar sind. 
Mindestanforderungen: o Es müssen mindestens drei nach Art und Umfang vergleichbare 
Referenzen eingereicht werden. o Mindestens ein Referenzgeber weist als 
Schwerpunktversorgereine Bettenanzahl von mehr als 500 Betten vor. o Als in den letzten drei 
Jahren erbracht gelten Leistungen, die in diesem Zeitraum beendet, durchgeführt oder 
begonnen wurden. Sofern innerhalb der letzten drei Jahre mit der Leistung begonnen wurde, 
muss zumindest die Hälfte der Leistungen zum Zeitpunkt der Einreichung dieser Erklärung 
erbracht worden sein. Für jede wertungsfähige Referenz sind in dem Dokument „Erklärung 
Referenzen“ folgende Angaben zu machen: • Name des Referenzgebers mit Adresse • 
Ansprechpartner beim Referenzgeber mit Telefonnummer • Art des Referenzgebers: 
öffentlicher oder privater Auftraggeber • Bettenanzahl der Referenzeinrichtung • Zeitraum der 
erbrachten Leistungen • Auftragswert des Referenzauftrags in EUR netto • Beteiligungsform 
des Bieters am Referenzprojekt • Kurzbeschreibung des Projekts • Darstellung der 
Vergleichbarkeit zum Projekt der Vergabestelle Die Vorlage von drei 
Unternehmensreferenzen, die die oben genannten Anforderungen erfüllen, ist eine 
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Mindestanforderung. Kann der Bewerber keine drei Referenzen angeben, die die oben 
genannten Anforderungen erfüllen, erfolgt ein Ausschluss vom Verfahren. Falls der 
Teilnahmeantrag/das Angebot in die engere Wahl kommt, behält sich der Auftraggeber eine 
Überprüfung der Referenzen beim jeweiligen Vertragspartner/Ansprechpartner vor. Angaben, 
die einer Nachprüfung nicht standhalten, führen zum Ausschluss des Angebots. Angaben
/Nachweise zur Qualitätssicherung Erklärung, dass das Unternehmen gem. DIN EN ISO 
13485 und ISO 9001 (oder gleichwertig) zertifiziert ist. Ebenso verfügen alle in die tatsächliche 
Auftragsbearbeitung einbezogene Unternehmen (d.h. alle Mitglieder einer Bietergemeinschaft 
und sämtliche Nachunternehmer) über diese aktuellen Zertifizierungen. Ein entsprechender 
Nachweis der Zertifizierungen ist dem Angebot beigefügt. Der Nachweis der oben genannten 
Zertifizierungen ist eine Mindestanforderung. Die Vorlage einer Kopie ist ausreichend. 
Erklärung, aus der die jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens (eigene Beschäftigte, 
Vollzeitäquivalent)) insgesamt in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren ersichtlich 
ist. Gefordert ist die Angabe der Mitarbeiterzahlen in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren beschäftigte Mitarbeiter gesamt. Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot 
in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir auf gesondertes Verlangen entsprechende 
Nachweise einreichen. Hinweis: Die Erklärung zu den Beschäftigtenzahlen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren ist vom Bewerber und sofern zutreffend vom 
Nachunternehmer mit Eignungsleihe und von der Bewerbergemeinschaft insgesamt mit dem 
Angebot einzureichen. Angaben/Nachweise Datenschutz Ich/ Wir bestätige(n) hiermit, die 
Inhalte der nachfolgenden Datenschutzdokumentente im Auftragsfall anzuerkennen und willige
(n) ein, dass die Datenschutzdokumente im Auftragsfall Vertragsbestandteil werden: • 
Erklärung zum Datenschutz. • Vereinbarung Auftragsverarbeitung. Die Anerkennung der 
vorgenannten Vereinbarungen ist eine Mindestanforderung. Erfüllt der Bewerber die 
Mindestanforderungen nicht, erfolgt ein Ausschluss vom Verfahren. Es ist bekannt, dass die 
jeweils genannten Bestätigungen oder Nachweise auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden müssen und die Bewerbung/ das 
Angebot ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb der gesetzten 
Frist vorgelegt werden
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 55
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Beschreibung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external
/subproject/3bee915d-c6dd-4f1e-8454-dd0acae4c1b7/awardcriteria
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/01/2024 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/3bee915d-c6dd-4f1e-8454-dd0acae4c1b7/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/3bee915d-c6dd-4f1e-8454-dd0acae4c1b7/awardcriteria
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 24/01/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 67 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Weitere Angaben Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 1) Etwaige 
Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 
Tagen nach Kenntnisnahme rügen, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Angebote gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen, 4). Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Sana 
Einkauf & Logistik GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/407c0e88-ca64-48fd-8fe3-a6d00f781248
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Sana Einkauf & Logistik GmbH
Registrierungsnummer: 0566d8ca-aad5-4d2e-85e4-9bd24774ae04
Postanschrift: Oskar-Messter-Straße 24
Stadt: Ismaning
Postleitzahl: 85737
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland
E-Mail: Ausschreibungen@sana.de
Telefon: +49 896782040
Fax: +49 89678204179
Internetadresse: https://www.sana.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: 101caa6d-fce6-40cd-9ad9-f2a0d975f5e8
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:Ausschreibungen@sana.de
https://www.sana.de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
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40db3e55-af96-412d-bcdb-366d6e0aef90-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 778328d1-a1f7-42a8-9d04-f632aea79aeb  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/01/2024 15:45:54 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 41691-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 15/2024
Datum der Veröffentlichung: 22/01/2024
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